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Generisches	lernen

editorial

Ein handlungsorientierter Sprach­
unterricht zielt auf den Erwerb 
sprachlich­diskursiver und zugleich 
sozialer Handlungsfähigkeit. Dies er­
fordert aber die Einübung in die Mus­
ter und Strukturen der Kommunikation  
und Interaktion – Genres. Diese er­
lauben es, Kommunikationssituati­
onen gemeinsam herzustellen, zu 
verstehen und zu gestalten, und sie 
befähigen die Lernenden, sich in si­
tuationsbezogener und funktionaler 
Weise der jeweils gebotenen und ver­
fügbaren Formen der Interaktion und 
Kommunikation zu bedienen. 

Davon handelt dieses Heft: Es 
zeigt an praktischen Beispielen, wie 
generische Formen erlernt werden 
können und wie sie den Lernenden 
helfen, nicht nur sprachliche, sondern 
soziale Handlungsfähigkeit zu erlan­
gen – bei der Hotelreservierung und 
im Pub ebenso wie beim Erzählen von 
Erlebnissen oder beim kreativen 
Schreiben und Briefeschreiben. 
 Generisches Lernen ist Fremd­
sprachenlernen in (Inter­)Aktion!

Wolfgang Hallet
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